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Name: Lückentexte zu Atommodellen 17.01.2024

1 Er gän ze den Lü cken text. Nutze fol gen de Be griff e

un ver än der lich, gleich, Atom, un trenn bar, Masse, kleins ten

Das   - Modell von John Dal ton wurde vor lan ger Zeit ent wi ckelt und half uns, die

Natur der Ma te rie bes ser zu ver ste hen. Dal ton dach te, dass Atome die

 Bau stei ne von allem sind und nicht in klei ne re Teile zer legt wer den

kön nen.

Nach sei ner Vor stel lung sind Atome  und haben eine be stimm te

. Alle Atome eines Stoffs sind  und wie gen gleich viel. Atome von

ver schie de nen Stoff en wie gen un ter schied lich.

Ein wei te rer wich ti ger Ge dan ke war, dass Atome  sind. Das

heißt, sie kön nen nicht ein fach er schaff en oder zer stört wer den. Wenn Stoff e re agie ren,

pas siert nur eine Um ord nung der Atome.

2 Er gän ze den Lü cken text. Nutze fol gen de Be griff e:
Kü gel chen, Pro to nen, Elek tro nen, Kugel- Teilchen, neu tral, po si tiv

Das - Modell ist eine ein fa che Vor stel lung davon, wie

Atome auf ge baut sind. Es nimmt an, dass Atome wie win zi ge sind, die

elek trisch ge la de ne Teil chen ent hal ten. In die sem Mo dell be steht ein Atom aus einem

zen tra len Kern, der  und  ent hält. Pro to nen sind

 ge la den.

 

Um den Atom kern herum be we gen sich ne ga tiv ge la de ne Teil chen, die

ge nannt wer den. Atome haben immer die glei che An zahl Elek tro -

nen und Pro to nen, so dass sie elek trisch  sind.

Naturwissenschaft  


